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Unsere Erde 

„Unsere“ Erde signalisiert, dass sie dem Menschen gehört, und er sie 

nach seinen Wünschen und Interessen nutzen und gestalten kann. 

Bereits in der Bibel steht, dass Gott angeblich zum Menschen gesagt 

hat, „macht Euch die Erde untertan“.  

Man kann mit ziemlicher Sicherheit behaupten, dass Gott dies 

niemals so gesagt hat, und sicher auch nicht so gemeint, falls er dem 

Menschen als seiner Schöpfung etwas Ähnliches mit auf den Weg 

gegeben haben sollte. 

Menschen haben bislang bewiesen, dass sie mit der Natur und der 

Schöpfung nicht umgehen können. Sie verhalten sich wie Fremdlinge, 

die die schöpferischen Gesetze nicht verstehen und im Zuge ihrer 

maßlosen Interessen kurzsichtig handeln und mehr zerstören als 

bewahren. 

Menschen haben nicht das Gefühl, auf der Erde nur kurzzeitiger Gast 

zu sein und sich als solcher angemessen zu verhalten. Sie führen sich 

auf, als gäbe es keine Regeln, keine Gesetze und keinen demütigen 

Anstand, als sei die Erde nur zu ihrer Befriedigung da und könne 

rücksichtslos ausgeplündert und zerstört werden. Die materielle 

Weltsicht tut das Ihre, den Planeten lediglich als ein Reservoir an 

materiellen Ressourcen zu betrachten, die allesamt zum Nutzen des 

Menschen vorhanden sind. 

Lediglich Naturvölker haben es verstanden, in der Erde eine heilige 

Heimat zu sehen, die ein geistiges Fundament hat und damit ein 

Wesen ist. Dieses Wesen ist durchaus in der Lage, sich zu verteidigen 

und selbst zu schützen, wenn es sein muss. 

Es musste bereits einmal in der Geschichte der Menschheit sein. Als 

diese sich versündigte und gegen die heiligen Gebote der Schöpfung 



www.bsur.de 

2 
 

verstieß (Quelle: Buch Henoch). Damals wurden sie durch die große 

Flut nahezu alle ausgelöscht. 

 

Foto: Pixabay.com 

Heute leben die meisten Menschen in absoluter Arroganz und 

Ignoranz, sowie totaler Respektlosigkeit gegenüber dem Wesen Erde. 

Und in vermeintlicher vollkommen verblendeter Sicherheit. Den 

wenigsten ist überhaupt nur ansatzweise bewusst, wo sie leben, und 

was das bedeutet. Warum sie demütig sein sollten und alles für den 

Schutz der Erde tun müssen. 

Die folgenden Fakten sollen ein klares Bild aufzeigen: 

71% der Erdoberfläche – mehr als zweidrittel - sind von Wasser 

bedeckt. Dieses ist bis zu 11 Km tief und hat ein Volumen von etwa  

1.386.000.000 Kubikkilometern. 
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Die bewohnten Kontinente sind lediglich relativ dünne Erdplatten, die 

zum Großteil auf flüssigem, heissen Magma schwimmen, das sich an  

vielen Stellen in Form von Vulkanen einen Weg nach oben sucht. Die 

Bewegung der Erdplatten führt permanent zu Erdbeben. 

Foto: Pixabay.com 

An vielen Stellen gibt es sogenannte Hotspots und sehr aktive 

Verwerfungszonen, und es existieren sogenannte Super-Vulkane, die 

jeder für sich bei einem Ausbruch das Potenzial haben, die gesamte 

Erdoberfläche zu zerstören. Die bekannten verteilen sich über den 

ganzen Planeten, aber es gibt vermutlich weitere, die unter den 

Ozeanen liegen und noch unbekannt sind. Zu den bedeutendsten 

Supervulkanen zählen: 

• das Yellowstone Gebiet in den USA 

• die Phlegräischen Felder und der Marsili Vulkan in Süditalien 
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• das Gebiet des Lake Taupo im Nordteil Neuseelands 

• das Gebiet des Lake Toba im Norden Sumatras 

• das Gebiet des Awasasees in Äthiopien 

• das Altiplano-Puna-Gebiet zwischen Chile und Bolivien 

• das Aso-Gebiet im Süden Japans 

• der Tamu-Vulkan im Pazifik 1600 KM vor Japan (Fläche fast so 

groß wie Deutschland) 

 

Supervulkane: man beachte die Verteilung über den Erdball 

In Anbetracht des gewaltigen Zerstörungspotenzials, das der Erde 

innewohnt und der Tatsache, dass wir Menschen sozusagen auf 

glühenden Kohlen, umgeben von potenziellen Monstertsunamis 

leben, sollten wir alles daran setzen, die Erde als unsere schöne 

Gastgeberin zu betrachten und zu schützen, die uns entweder ein 

Paradies beschert oder die Hölle auf Erden. 

Es ist ein Leichtes, die Erdoberfläche mit Vulkanausbrüchen, 

Erdbeben und Tsunamis in Windeseile zu zerstören und alles Leben 

auszulöschen. Das Wesen Erde wird abwägen, wann der Zeitpunkt 

gekommen ist, die Erdoberfläche von des Menschen Gier und 
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Dummheit zu befreien und dabei dann als Preis auch alles andere 

Leben und die perfekte Schönheit zu opfern. 

 

Foto: Pixabay.com 

Dass es so kommen wird, wenn die Menschen nicht bewusst werden 

und beginnen, demütig und dankbar zu leben, zeigen einige der 

bekanntesten Propheten und Seher auf (s. nious.de =>). Der 

amerikanische Seher Edgar Cayce etwa beschreibt folgendes Szenario 

im Zusammenhang mit einem bevorstehenden Polsprung: 

• Verschiebung der Erdachse 

• Massive Kontinentalplattenbewegungen mit gigantischen 

Erdbeben und Vulkanausbrüchen 

• Japan versinkt im Meer 

• Der Südosten der USA verschwindet im Meer 

• Große Teile von Mitteleuropa werden überflutet 
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• Globaler Klimawandel 

Diese Horrorvorhersehungen werden von etlichen Indianervölkern 

bestätigt und in Zusammenhang mit der Reaktion der Mutter Erde 

auf das Fehlverhalten der Menschen gebracht. 

Die Erde gehört nicht dem Menschen. Er ist nur Gast. Ein Gast, der 

sich an die kosmischen Gesetze halten muss, oder er geht unter. 

Es bleibt vermutlich nicht mehr viel Zeit, wenn wir uns ansehen, was 

auf der Erde bezüglich Gesetzlosigkeit und Unmoral los ist, dass sich 

der Nordpol immer schneller verschiebt, die Zahl der Erdbeben und 

Vulkanausbrüche zunimmt und die seismische Aktivität im Gebiet der 

Supervulkane sich steigert.  

Nachsatz: Es wird so kommen, denn die Menschen werden ihre 

Dummheit und Unbewusstheit nicht in voller Zahl überwinden. Aber 

diejenigen, die sich besinnen und bewusst sind und entsprechend  

leben und handeln, werden vor dem Untergang entrückt werden (s. 

Offenbarung des Johannes). 

 

 

 


